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folgen "mit größtem Interesse die Bekehrung des Arztes Carrel, der, um - glaußen Z

können, eın großes Wunder einer schwerkranken HFrau verlangt, das ıhm auch
wirklich zuteil wird Wunderbar, unbegreiflich und unerforschlich 81  d die Wege,
auf denen ott schließhch jeden 711  — ahrheit führt, meıst ganz anders, als

rein menschlich S1C. denken un!erwürde. Klar erkennen WIFr, wıe das Schrift-
wort sıch bewahrheitet: „Ich begnade den, den ich begnaden un: erhbarme
mMIC.  h, WEesSSECIL iıch mich erbarmen " ..

Wer modernes Geistesleben kennenlernen der greife diesen Bänden, die
wiıirklich einen bedeutenden Beitrag Geistesgeschichte der (regenwart darstellen.
1er findet fast alle wichtigen philosophischen, religiösen, Ja uch hterarischen
Probleme behandelt, nıcht ın Romanform, sondern als Tatsachenberichte aus dem
Leben und nach dem Leben VO.:  > Meistern der FWFeder geschildert, fesselnd VO. Anfang
bıs {4l nde. 1er werden die großen und wahren Menschheitsfragen nıicht U:  r auf-
geworfen und vielleicht zerredet, sondern wirkhech bewältigt und, soweıt menschen-
möglich ıst, uch gelöst. Jeder Gebildete, er für höhere Fragen Verständnis und
Interesse aufbringt, mMag gläubig der ungläubig, Katholik der Nichtkatholik se1n,
wiıird reiche Anregung A4US dıesen Büchern schöpfen, Q1€e  d befriedigt 4AuUuS der Hand legen
und wohl des öfteren wıeder Rate ziehen.

L  INz Adolf Buder
he Wahrheit machte sS1ıEe  K frei. Konvertiten schildern iıhren Weg Kirche. Von

Bruno Schafer. Irier 19538, Paulinus- Verlag. Leinen 9.80
Das uch enthält 15 Konvertitenbilder 4U5 der neuestien Zeit. In einer sehr

Kinleitung sagt - der Autor, daß INa heute VOo  - einer „Hin-nach-Rom-Bewegung”
sprechen kann (S 9 Im folgenden gibt bei jedem Konvertiten einen kurzen hıo-
graphischen Abriß un! 1äßt dann ıhn selbst seine Konversion erzählen. Die Konver-
tıten kommen 4aus Hen Eirdteilen un! VO.  - den verschiedensten Religionen un! Welt-
anschauungen. sie gehörten dem Protestantismus, dem Anglikaniısmus, dem Kal-
Vinısmus, dem Judentum, dem. Buddhismus, Schintoismus, dem Monophysitismus
un! dem Atheismus Mıit einer Ausnahme SIN geist1ig hochstehende Männer
und Frauen, die uch gesellschaftliches Ansehen besıtzen, wıe eın japanischer Prinz,
ıne siamesische Prinzessin, Doktoren der Medizın, a  eın Professor ‘ welche dem
Rufe der Gnade folgten. VDer Ausgangspunkt der Konversionen ist natürhich ıindi-
vidueil verschieden. Da ist das Naturrecht un das Absolute, dort die Philosophie,
hıer die Schönheit ın Liturgie und kirchlicher Musik, dann die Folgerichtigkeit un!
Logik der katholischen Glaubenslehre, ın einem HFall EL der /ionismus, welche die
Wege Z Katholizismus bereiten. Alle Konvertiten stiımmen aber darın überein, daß
1E  > ın erster ımıe der Gnade Gottes (gratia vocans) verdanken haben, daß S1€
katholisch geworden S11  d. Die Gratutät dieser Gnade trıtt Zanz augenscheinlich
hervor. Es ıst schade, daß nıcht uch die Konversion Martın Bormanns Aufnahme
gefunden hat Das uch Schafers gehört 1n die Hände VO.  - Priestern und gebildeten
L  aıen.

Dr. Franz NeunerSchwanenstadt (0Ö.)
Verschiedenes

Glückwünsche Festen und Feiern. Von Ann: Pichler. Mit ganzseıtigen
Hummel-Bildern. München 1958, Verlag Ars Kart. DB  ©

Wie oft kommen Seelsorger, Lehrer(innen), Jugendführer(innen), Familienväter
un! -mutter In Verlegenheit: eın Königreich für eın schönes, passendes Gedicht,
frisch, schneidig, wesentlich, nıcht aus der Mottenkiste! Die vorliegende Sammlung
hat schier Jles gedacht: Taufe, Firmung, FErstkommunion, Hochzeıit, Primıiz,
an die verschiedenen Jubiläen und Gedenktage des farr- Un Familienlebens,
Bischofsbesuch un Mission, die zahlreichen Feste und Feiern 1n der Schule, ım
Kloster, 1 Verein. Die VO:  on bekannten und unbekannten Verfassern stammenden
Gedichte sınd recht verschieden, ber durchaus wertvoll; s1e agch ın schlichter Form
Wesentliches UuS: (Nur „Das heimliche Päckchen“, n ist Kıtsch Reinkultur!)
Für die Jährliche Schulentlassungsfeier bringt das Büchlein eın  . recht nettes Bühnen-
stückchen. Kleine Verse für Album un! Stammbuch beschließen die empfehlenswerte
Sammlung.
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